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Definition und Ziele von Co-Design

Unter Co-Design versteht man generell die intensive

Zusammenarbeit verschiedener Interessengruppen

bei der Entwicklung von Lösungen für praktische

Probleme.

Ziel des Co-Design Prozesses in ECO²SCAPE ist es,

gemeinsam mit Landwirten und anderen

Stakeholdern der Modellregion, Empfehlungen für

Maßnahmen zum Schutz der Biodiversität und

Ökosystemleistungen zu entwickeln. Dabei spielt die

Betrachtung der Umsetzbarkeit und Erfahrungen der

Landwirte, der Kosten und Finanzierungs-

möglichkeiten und der Einbindung in bestehende

Politikinstrumente oder Strukturen eine wichtige

Rolle.

Schritte im Co-Design Prozess von ECO²SCAPE:

Abb.2: Schritte im Co-Design Prozess von ECO²SCAPE zur Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen 

zum Erhalt von Biodiversität

Abb. 1: Co-Design und Umsetzung von Maßnahmen als 

zentrales Element der Projektstruktur


